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Segel-Club „Haltern am See“e.V. Gelsenkirchen, den 19.03.2012 

 

Protokoll der zweiten Mitgliederversammlung 2012.01 

 

Die Mitgliederversammlung fand statt am Sonntag, dem 18.03.2012, um 15.00 Uhr im -Restaurant 

„Jägerhof“ in Flaesheim, Flaesheimer Straße 360. 

Zur Versammlung wurde mit dem Rundschreiben vom 27.02.2012 ordnungsgemäß eingeladen. 

Anwesenheit lt. Anwesenheitsliste, Tagesordnung lt. Einladung. 

Zu 1. Begrüßung 

Der 1. Vorsitzende W. Thome eröffnete die Versammlung um 15:05 Uhr und begrüßte die Mitglieder zu 

der Jahreshauptversammlung.  

Besonders begrüßte er das älteste anwesende Mitglied Egon Priebs. 

Danach begrüßte er die seit der letzten Mitgliederversammlung neu aufgenommenen 6 Mitglieder.  

Die Liste liegt diesem Protokoll bei. 

Zu 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Satzungsgemäß ist die zweite Mitgliederversammlung unabhängig von der Anzahl der erschienen 

Mitglieder beschlussfähig. 54 Mitglieder waren anwesend 

Die Anwesenheitsliste liegt diesem Protokoll bei. 

Zu 3. Ehrungen 

a) Mitgliedschaft 

 Für eine 25-jährige Mitgliedschaft sollten geehrt werden Andreas Neumann und Karsten Boermann. 

Beide waren nicht anwesend. 

b) Regattaerfolge 

 Besonders erwähnte W. Thome die Regattaerfolg unserer Segelfreunde Ralf Mackmann: Er belegte in 

2011 den 10. Platz in der offiziellen „Deutschen Rangliste der OK-Jollen“ und 

 Andreas Hölter: Er belegte in 2011 den 20. Platz in der offiziellen „Deutschen Rangliste der Dyas“. 

Andreas Hölter ist der Stadt Haltern zur „Ehrung besonderer sportlicher Leistungen“ gemeldet worden. 

Zu 4. Bericht des Vorstandes 

Auf die Verlesung des Protokolls der Mitgliederversammlung 2011 und ersten Versammlung 2012 wurde 

einstimmig verzichtet. 

Bericht des 1. Vorsitzenden 

W. Thome ging in seinem Bericht detailliert auf die Ereignisse des Jahres 2011 ein.  

Eine Diskussion des Berichtes hat sich nicht ergeben. 

Sein Bericht liegt diesem Protokoll in Schriftform bei. 

Bericht des Sportwartes 

H. Gerber berichtete über die sportlichen Ereignisse des Jahres 2011. 

Eine Diskussion des Berichtes hat sich nicht ergeben. 

Sein Bericht liegt diesem Protokoll in Schriftform bei. 
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Bericht des Jugendwartes 

Dr. T. Plaumann berichtete über die Arbeit 2011 in der Jugendabteilung. 

Eine Diskussion des Berichtes hat sich nicht ergeben. 

Sein Bericht liegt diesem Protokoll in Schriftform bei. 

Bericht der Kassenwartin 

S. Vermum gab einen Überblick zur Kassensituation 2011. Der Haushaltsplan für 2012 lässt keine 

wesentlichen Änderungen erwarten. Eine Anhebung der Beiträge ist im Augenblick in keiner Weise 

erforderlich. 

Eine Diskussion des Berichtes hat sich nicht ergeben. 

Ihr Bericht liegt diesem Protokoll in Schriftform bei. 

Zu 5. Bericht der Kassenprüfer 

Für die Kassenprüfer Friedhelm Plaumann und Dr. Uwe Paulmann gab Dr. U. Paulmann den Bericht ab.  

Er lobte ausdrücklich die ordentlich ausgeführte Arbeit. Die Kasse sei ausgezeichnet geführt und aus Sicht 

der Prüfer gäbe es keinerlei Beanstandungen. Alle Belege waren korrekt und vollständig  

Die Kassenprüfer schlagen vor, die Entlastung zu erteilen. 

 

Bevor man nun zum Punkt 6 der Tagesordnung kam, dankte der 1.-Vorsitzende Werner Thome allen 

Mitgliedern und Vorstandskollegen für die im letzten Jahr geleistete Arbeit.  

Besonders dankte er dem ausscheidenden Vorstandmitglied Ulrike Naujoks. 

 

Zu 6. Wahl des Versammlungsleiters 

Als Versammlungsleiter wurde das älteste anwesende Mitglied Egon Priebs vorgeschlagen und einstimmig 

gewählt. Er nahm die Wahl an. 

Zu 7. Entlastung des Vorstandes 

Der Versammlungsleiter E. Priebs ging kurz auf die geleistete Vorstandsarbeit ein. Er dankte dem Vorstand 

für die geleistete Arbeit, und schlug vor, den Vorstand als Ganzes zu entlasten. 

Die Abstimmung erbrachte folgendes Ergebnis: 

 Ja: Mehrheitlich Nein: 0 Enthaltungen: 10 (Vorstand) 

Somit ist die Entlastung des Vorstandes gegeben. 

 

8.) Neuwahlen   

 1. Vorsitzender  

  Vorschlag des Vorstandes: W. Thome  Ja: Mehrheitlich Nein: 0 Enth.: 2 

 Weitere Vorschläge lagen nicht vor. 

 W. Thome. nahm die Wahl an.  

Nach der Wahl des 1. Vorsitzenden wurde die Leitung der Versammlung wieder an diesen übergeben.  
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 Kassenwartin   

 Vorschlag des Vorstandes: Sabine Vermum Ja: Mehrheitlich Nein: 0 Enth.: 1 

 Weitere Vorschläge lagen nicht vor. 

  Sabine Vermum nahm die Wahl an. 

Breitensportwart  

 Vorschlag des Vorstandes: Ralf Schuch. Ja: Mehrheitlich Nein: 0 Enth.: 1 

 Weitere Vorschläge lagen nicht vor. 

 Ralf Schuch nahm die Wahl an. 

Boots-und Takelwart 

Vorschlag des Vorstandes: Jörg Kramer. Ja: Einstimmig 

 Weitere Vorschläge lagen nicht vor. 

 Da Jörg Kramer nicht anwesend war, teilte  W. Thome mit, dass J. Kramer im Vorfeld zugesagt hat die 

Wahl anzunehmen. 

 Pressewart/in 

 Trotz intensiver Bemühungen konnte kein Mitglied gefunden werden, das bereit ist diese Aufgabe zu 

übernehmen. W. Thome bat auf der Versammlung alle Mitglieder sich zu dieser Aufgabe Gedanken zu 

machen und ggf. dieses Amt selber zu übernehmen oder geeignete Vorschläge zu machen. Es wurde 

kein Pressewart gewählt. 

Bestätigung des Jugendwartes: 

Auf der Jugendversammlung wurde Dr. Torsten Plaumann zum Jugendwart gewählt. 

 Die Bestätigung auf der Mitgliederversammlung ergab folgendes Ergebnis: Ja: Einstimmig  

Wahl des Schiedsgerichtes 

 Beisitzer als stellvertr. Vorsitzender  

  Vorschlag des Vorstandes: K. Arning Ja: Einstimmig 

 Weitere Vorschläge lagen nicht vor. 

Da K. Arning nicht anwesend war, teilte  W. Thome mit, dass K. Arning im Vorfeld zugesagt hat die 

Wahl anzunehmen. 

Erster Ersatzbeisitzer  

Vorschlag des Vorstandes: Gerd Braun Ja: Mehrheitlich Nein: 0 Enth.: 1 

Weitere Vorschläge lagen nicht vor. 

.Gerd Braun nahm die Wahl an. 

Wahl der Kassenprüfer 

 Die Kassenprüfer, die geprüft haben, scheiden aus: F. Plaumann , Dr. U. Paulmann 

Ersatzprüfer waren: H. Höffken, Thomas Jouppien 

 Um wieder zwei Kassenprüfer und zwei Ersatzprüfer zu haben, müssen zwei neue Ersatz-

Kassenprüfer gewählt werden.  Nimmt die Wahl an 

  Vorschlag Willi Mense Ja: Einstimmig ....Ja......  

  Vorschlag Willi Gudasch Ja: Einstimmig  ....Ja......  
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Neue Kassenprüfer sind: Heiner Höffken und Thomas Jouppien 

Ersatzprüfer sind: Willi Mense und Willi Gudasch 

Zu 9. Anträge 

Antrag 1:  

Änderung der Nutzungsordnung:  

Alle Jugendmitglieder (auch die mit DSV Segelschein) können während des Trainings, der Ausbildung, 

bei Regatta und anderen Clubaktivitäten die Clubboote kostenfrei nutzen auch wenn keine "Flatrate" 

gezahlt wurde.  

Begründung:  

Jugendmitglieder und Erwachsene ohne Segelschein können während des Trainings bzw. der Ausbildung 

die Boote kostenfrei nutzen. 

Zum Beginn der Diskussion wurde der Antrag vom Antragsteller Steffen Köhler nochmals vorgetragen.  

Nach ausführlicher Diskussion wurde der Antrag zur Abstimmung gestellt.  

 Ja: 22 Nein: 24 Enthaltungen: 8 

Der Antrag ist somit abgelehnt. 

 

Antrag 2:   

Änderung der Arbeitsordnung:  

Versorgungsleitertätigkeiten werden als Arbeitsstunden gewertet.  

Begründung:  

Viele Tätigkeiten die nicht direkt dem Erhalt der Hafenanlage oder der Vereinsboote gelten sind 

anrechnungsfähig z.B. theoretische und praktische Ausbildung, Durchführung von Regatten, Krandienst, 

Lehrgänge und die Begleitung der Jugendmitglieder bei Veranstaltungen, deshalb ist nicht einsehbar 

warum die äußert umfangreiche Tätigkeit des Versorgungsleiters nicht angerechnet wird. 

Auch dieser Antrag wurde vom Antragsteller Steffen Köhler nochmals vorgetragen. 

W. Thome teilte ausdrücklich mit, dass Mitgliedsbeiträge - die Arbeitsstunden sind ein Teil der 

Mitgliedsbeiträge – ausschließlich satzungsgemäß, und nicht für andere Zwecke z.B. Feste verwendet 

werden dürfen. Hier ist unter Umständen dann die Gemeinnützigkeit gefährdet. Er teilte dann für den 

gesamten Vorstand mit, dass der Vorstand jede Verantwortung für die Folgen aus einer eventuellen 

Änderung der Arbeitsordnung ablehnt. 

Nach ausführlicher Diskussion wurde der Antrag zur Abstimmung gestellt.  

 Ja: 10 Nein: 35 Enthaltungen: 9 

Der Antrag ist somit abgelehnt. 

 

Zu 9.) Anfragen und Mitteilungen 

a. Austritte:  

Die Austritte 2011 wurden namentlich verlesen. Die Liste liegt diesem Protokoll bei.  
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b. Ausblick auf das Vereinsjahr 2012 

W. Thome schilderte die geplanten Maßnahmen für 2012. 

Eine Diskussion des Berichtes hat sich nicht ergeben. 

Sein Bericht liegt diesem Protokoll in Schriftform bei. 

c. SGH Regattatermine 2012der SGH  

W. Thome verwies bei den SGH-Regattaterminen auf die ausliegenden Terminkarten der SGH. 

Besonders wies er auf die Einschränkungen bei aufgeführten Kranterminen hin. 

Krantermine: 6./7. 4. Karfreitag und Samstag, Ostersonntag/montag kein Krandienst. 

20.-22.4. wobei am 21. und 22.4. bedingt durch die Kehrein-Regatta nur ein eingeschränktes 

Kranen möglich ist.  

Hinweis ! Keine Kranmöglichkeit am 14./15.4. „Haltern-Classic“ 

d) SCH Termine. Stehen alle im Netz  

1) Stammtisch Mittwoch 11. April 19:00 Uhr in Haltern bei Pfeifer in der "Sythener Flora" Am 

Wehr 71, 45721 Haltern am See 

2) Haltern Classic  14./15. April 

3) Ansegeln wie immer   1.Mai  

4) Mittwochssegeln, ab dem 1. Mai jeden Mittwoch in der Saison ab  17:00Uhr 

5) Altherren Wettfahrt/Vaters Regatta  17. Mai 

6) SCH Freizeit Terherne  6.- 10. Juni 

7) Clubmeisterschaft  SCH-Rangliste 16./17.Juni 

8) Mittwochsregatta  SCH-Rangliste 27. Juni 

9) Matjes-Regatta  SCH-Rangliste 8. Juli 

10) Sparda-Cup SCH-Rangliste  25./26.August  

11) Damen-Fahrrad-Tour  8. September  

12) Mittwochsregatta  SCH-Rangliste 19. September 

13) Stadtm. für alle Bootsklassen SCH-Rangliste 22./23. September 

e)  Hafenarbeit  

Der erste Termine ist der 31.3. Dieser Arbeitseinsatz dient der Saisonvorbereitung. 

f)  DGzRS-Schiffchen:  

192 € (im Vorjahr 318 €)  

g)  Fragen der Mitglieder? 

Da keine weiteren Wortmeldungen vorlagen, beendete W. Thome die Versammlung um 17:00 Uhr mit 

dem Dank an die Versammlung und den besten Wünschen für die kommende Saison. 

 

1. Vorsitzender      Geschäftsführer  

 

 

    (Werner Thome)       (Herbert Hammer ) 


